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Donnerstag :, 21 . Februar 1929

^ Aus dem Kurhaus.
rs Das VIII. Zykluskonzert

f,eu  Dreitag , unter solistischer Mitwirkung von
We Anclay(Alt) und Rudolf Bergmann (Violine),

um 19.30 Uhr.
ji  Der Gesellschaftsspaziergang

Freitag führt nach dem Waldhäuschen, wo-
•’fs 0lne  Kaffeepause vorgesehen ist.
Ĵ die Erstaufführung der Kantate „Wachet auf"
Pkinnerchor, Drauenchor, Knabenchor, Altsolo,

s Orchester und Orgel von dem hier nicht
»Junten Komponisten Hugo Kann (Berlin) am

,\e*.lleu te schon hingewiesen. Mitwirkende
<ei Wiesbadener Männergesangverein, ein für

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Donnerstag?

Konzerte:.11 Uhr Kochbrunnen . Kurhaus Ui und 20 Uln.
(Programme siehe Seite 2.)

Kurhaus: 16—18.30 Uhr Tanz -Tee.
Theater: Grosses Haus : 19.30 Uhr : „Der singende Teufel".

Kleines Haus : 19.30 Uhr: „Der Londoner verlorene
Sohn". (Programme siebe Seite 2.)

Ausstellungen : Kunstausstellung Neues Museum 10_ 13
und 15—17 Uhr Galerie Banger (Luisenstr .), Klippe!
(Taunusstrasse ), Schaefer (Moritzstrasse 54). — Alter¬
tumsmuseum . -— Naturhistorisches Museum.

Kinos: Filmpalast — Kammer-Lichtspiele —Thaliatheater— Ufa -Palast.
Ausflüge : An den Rhein , Strassenbahn I nach Biebrich,

Autoomnibus nach Schierstein . — Neroberg Strassen-
bahnlinie 1, Unter den Eichen Strassenbahn 3. —
Eiserne Hand (Eisenbahnst .) — Burgruine Sonnenberg
Strassenbahn 2. — Wartturin (Bierstadter Höhe,
Strassenbahnlinie 7) — Schläferskopf (Kaiser -Wilhelm -
Turm, Bahnstat . Chausseehaus ), — Jagdschloss Platte,

— Die „Mitteilungen“ der Handelskammern
Frankfurt , Fulda, Wiesbaden,  Dillenburg,
Limburg, Wetzlar (Verlag Max Koebcke in Frank¬
furt a. M.) bringen im zweiten Februarlieft Aus¬
führungen von Syndikus Dr. Mauser (Wiesbaden)
über den Stand der Verhandlungen über das
Zugabewesen. Syndikus Dr, Koebner setzt seinen
Aufsatz zur Steuervereinheitlichung fort, Beiträge
aus den Gebieten des Rechts, des Aussenhaiidels,
des Verkehrswesens, der Steuern vervollständigen
den Inhalt des Heftes.

— Thaliatheater. Ein besonderes Ereignis ist

ir. Ing .. Delft
Zur St

Frl ., Neu Jersey
, Frankfurt a, 5®

Gedern
Dr ., Berlin Vier

films „Der Mann, der lacht“, nach dem Roman von
Victor Hugo. Unsere deutschen Künstler Paul
Leni und Conrad Veidt erzielten vereint mit Mary
Philbin mit diesem Werk einen Welterfolg, wie er
wohl selten zu verzeichnen ist. Monatelang lief
dieser Film in Neu York in dem grössten Theater
am Broadway und im Picadilly in London bei aus¬
verkauften Häusern. Die Kritik lobte den Film in
allen Tonarten und das Publikum stürmte die
Theater . Fünf Millionen Goldmark hat „Der Mann,
der lacht" gekostet , Conrad Veidt wurde bei der
vielfältigen Handlung die Möglichkeit zur Ent¬
faltung seiner starken Darstellungskunst gegeben.
Conrad Veidt trifft morgen Freitag von Hollywood
in Deutschland ein, um der Berliner Aufführung
morgen Freitag persönlich beizuwohnen.

— Der Filmpalast bringt das historische Filni-
werk ..Waterloo". Otto Gebühr, der Fridericus-
darsteller , spielt die Hauptrolle einmal als alter
Fritz , das andere mal als Blücher. Ausser Gebühr
verhelfen eine Menge prominenter Künstlerinnen
und Künstler dem Werk zu seinem Erfolg. Die
Preise sind trotz der Unkosten nicht erhöht. Beginn
der Vorstellungen 4, 6.20 und 8.40 Uhr. Kapell¬
meister Haase mit seinem Orchester wird dieses
Riesenwerk in bekannter stilsicherer Weise unter¬
malen.

, , F 'r ., Mainz
Hr . m. Fr ., Frau'

r., Berlin
Koblenz

Magdeburg'

«er u . Kunst in Wiesbaden.
Die Erstaufführung der neuen Oper „Der

Teufel" von Franz Schreker findet heute
!y lk im Grossen Haus unter der niusika-
Leitung von Joseph Rosenstock und der
ung von. Paul Bekker statt . Professor

r wird der Aufführung beiwohne  n.
; 19.30 Uhr.)
rastspiel„Der Dickkopf“. Am Montag findet
ei>Haus ein Ensemblegastspiel des Kleinen

) kerlin (Direktion Fritz Friedmann-
A <las Max Adalbert , den beliebten
■wieder nach Wiesbaden führt, Adalbert,
' 01  Jähriges Auftreten in „Müllers“ unge-

erfolgreich war. spielt dieses Mal die
111 dem neuesten Lustspiel Friedmann-
»Der Dickkopf“, das in Berlin über

wurde. Dem Ensemble gehören
!ere  bedeutende Berliner Schauspieler an,

Wangel, Fen -y Sikla, Hedda Neuhoff,
Eden , Richard Starnburg , Ernst Pittschau
gleichfalls aus „Müllers“ hier bekannte

I • Für dieses Gastspiel, das ausser
stattfindet , haben die Stammkarten-

es  Grossen und Kleinen Hauses Preis-
n8- Der Vorverkauf hat bereits begonnen.
;s IV. Symphoniekonzert der Staatskapelle
b'ustag, den 26. Februar angesetzt . Solist
1 n d e m i t h , der berühmte Komponist

J'henvirtuose; er spielt die Solobratsche in
uitschenkonzert . Als Symphonie wird die
>6onie von Bruckner, zum Abschluss die
sehe Dichtung- „Till Eulenspiegel“ von
-trau ss  gespielt , Leitung : Joseph Rosen-
er "Vorverkauf beginnt am Sonntag, der.

Adi .-h
! Gtrolle
Cejerichs
gtai aufgeführt
V mein-
a/ ’Hedv
‘Ate Ci

liegenden schauen. In weniger
Minuten haben wir den Waldbahnhof Eiserne Ham
erreicht, woselbst eine kurze Rast sehr am Platz«
ist. Von hier folgen wir dem Höhenweg zur Flohei
Wurzel, woselbst der Gustav-Vietor-Tumi eine um¬
fassende Aussicht auf das Gebirge und den Rlieii
bietet . Eine Anzahl Skiläufer kommen uns ent
gegen, die blitzschnell auf ihren Schneeschuhen di«
Waldschneisen durchstreifen. Wir verlassen di«
luftige Hübe und werfen nochmals einen Blick auf
den in Eis erstarrten Vater Rhein. Auf der Bäder¬
strasse abwärts erreichen wir gar bald die Schanze,
von wo aus ein freier Blick auf den Hochtaunus bei
klarem Wetter . Wenn wir nicht eine Rast hierselbst
vorziehen, wandern wir auf der Strasse weiter und
sind in 11/2 Stunden in Bad Schwalbach angelangt,
von wo aus mit der Bahn die Rückreise amrot roten

■.. Berlin
Fr ., Bingen
Basel

'an .-Rai Dr .,

reiel 'd
Koblenz Niederlage Wiesbaden Tel. 27577Mauergassc 6

En. Im Reich des Winters. Der Kälte trotzend,
den Wind nicht, fürchtend, verlassen wir die Stadt
im Westen und treten gar bald in das Reich der
weissen Wunder. Im Adamstal biegen wir kurz vor¬
dem Waidhäuschen auf die rechte Talseite und
schlagen die Richtung nach der Fischzuchtanstalt
ein. Vor dem Eingang steigen wir den Treppenweg
rechts bergan und erblicken die einsam und ver¬
lassen dastehende Karlsbütte . Hierselbst empfängt
uns der Karl-von-Ibellweg, dem wir nun weiter
folgen. Sind wir nun in früher Morgenstunde hier
angelangt , so steht uns wohl gar ein hoher Genuss
bevor, wenn die Sonne wie ein Feuerball im Osten

8—13 und
eschlossen.

Die Dame.
Von der neuen Mode, ln Paris hat man kürz¬

lich die neuen Sommermodelle vorgeführt . Oharakte-
l-istisch ist die Mehrteiligkeit der Kleider, vom
Pyjama angefangen , der aus drei Teilen, Bluse
Beinkleid und einem langen Mantel oder Umhang
bestellt , an dein die riesigen Flügelärmel auffallen.
Jacken oder Mäntel gehören selbst zu den grossen
Spitzen- und Seidenkleidern. Bolerojäckchen oder
die «len altfranzösischen Bauerntrachten entlehnten
..Basken-Schüsse“ cachieren die nur unmerklich
etwas höher gerückte Taille. Bei den wollenen
Strassen- und Sport-Jackenkleidern ist der zum
Kleide gehörige Schal obligatorisch. Neuartig sind
die Sommermäntel, die vorn nicht mehr gekreuzt,
sondern weit offen auseinander fallen. An Stelle des
Verschlussknopfes eine Bandschleife. Überhaupt
scheinen Schleifen im Rücken , am Kragen , auf der
Schulter oder in Höhe dos Brusttäsehchens eine Art

(Fortsetzung Seite 2.)

Wieir
wie uBd Neueste aus Wiesbaden.
mg ohne K»ut^ A p_

i, .ssor Schreker, der bekannte Komponist
Berlin hier eingetroffen und hat im Hotel

j . g ^:'!|.a!.Zer .® oc^“ Wohnung genommen. Herr Prof
llßn ffPl  Hin 1 W'" ' hier der südwestdeutschen Ersfiuif
S £ ,— ^ i,̂ tarbLvohnen: DOr Teufel“ heutC
ler Badekfi f .Hochbetagt , im Alter von 85 Jahren,

, ’, uer  Drau Hermine von Bergmann, die
s)  B, . es  Generals der Infanterie z. D. Julius

tt (1.—5. T«® 5J 8'inann, zuletzt Gouverneur der ehema.lieren
nglicher EfS^
i (6.—12.
iche Bessert
(13.— 22.
ler Kur berfi ef
ichnitt der ^
«sserung ufl^

Wiener Cafe
Biersalon

: - : Täglich Künstler -Konzert
Reichhaltige , preiswerte Speisekarte

Restaurateur : Jos. DoerrWeinsalon Reichhaltigste Weinkarte mit 232 verschiedenen Marken
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Donnerstag , den 21 . Febrnar 1929.
11 Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle:

Früh -Konzert
ausgeführt von dem Salon-Orchester HANS GÖBEL

Leitung : Hans Gödel
Vo rt  r a g s f o 1g e:

1. Romantische Ouvertüre . . .
2. Kaiser-Walzer . . . . . . .
3. Fantasie aus der Oper „Rienzi“
4. Zauberlied . . . . . . . Meyer -Hellmund
5. Liebestraum nach dem Balle . . . Czibulka
6. Marsch

Keler-Bela
Joh . Strauss

Wagner

16—18.30 Öhr im kleinen Saale:

Tanz -Tee
Vier Jahreszeiten -Kapelle: Otto Sc h i 11 inge r

Waldteufel3. Himmelsfunken, Walzer . . .
4. Ouvertüre zur Oper

„Die Italienerin in Algier 11 . . . Rossini
5.  Frühlingserwachen . . . E. Bach
6. Potpourri aus der Operette

„Die Fledermaus“ . J . Strauss
7. Nur fest, Marsch . Fetras

Eintrittspreis für Nichtabonnenten: 1,00 Mk.
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Staatstheater Wiesba l̂
Kleines Haus

Wochenübersicht
Freitag , 22. Februar : 11 Uhr : Frühkonzert

am Koclibrunnen
19.80Uhr i grossen Saale : VIII . Zykluskonzert

Samstag , 23. Februar : 11 Uhr : FrUhkonzert
am Kochbrunnen
16 und 20 Uhr : Konzert

Sonntag , 24. Februar : 11.30 Uhr : FrUhkonzert
am Rochbrunnen
16 Uhr : Konzert
2 Uhr:
Gedachtniskonzert für die Gefallenen

taoooseoeooooooooooooocooooocooooooooaooQoaQooooog
g £
F Staatstheater Wiesbaden §

Grosses Haus
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Donnerstag , den 21. Februar 192P-

19. Vorstellung . . 50. Vorstellung , Staiff
Der Londoner verlorene SoH

Ein historisches Schauspiel in 14 Bildern v. W. Sh8|
Nach der Uebersetzung von Ludwig Tieck -

szenisch ergänzt von Ernst Kamiiit»*
Spielleitung : Wölfl von Gordern

Personen

zwei falsche Spieler

16 Uhr:

Abonnements -Konzert

Donnerstag , den 21. Februar 19z9.
19. Vorstellung . 54. Vorstellung . Stammreihe C.

Zum e i st e n M a 1e:

de $ städtischen Kurorchesters
Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer

Vortragsfolge:
1. Ouvertüre zu „Mozart“ . . .
2. Impromptu, C-moll . . . . vl
3. Ein Abend in Toledo.
4. Duett und Finale aus „Martha“
5. Fest-Ouverture.
6. Maientanz, Walzer . . , . .
7. Potpourri aus „Der Obersteiger“

. F. v. Suppe

. ,F. Schubert
M. Schmeling

. F. v. Flotow

. Th Gouvy
E. Wemheuer
. . C. Zeller

Eintrittspreis für Nichtabonnenten 1.00 Mk.

20 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Konzertmeister Rudolf Schöne
Vortragsfolge:

1. Ouvertüre zur Oper
„Die Entführung, aus dem Serail“ . . Mozart

2. Serenade für Streichorchester in C-dur Volkmann

Der singende Teufel.
Oper in vier Aufzügen von Franz Schreker.
Musikalische Leitung : Joseph Rosenstock.

Spielleitung : Paul Bekker.
Personen:

Amandus Herz . . . . . Frit ? Scherer
. . . . Grete Reinhard
. . . Heinrich Hölzlin
. . . Charlotte Müller
. . . • Franz Bi hier
. . . . . Karl Kother
. . . . Martin Krem er

Alexander Nosalewicz
Annv van Kruyswyk

ÄiUS?W
; p4
. GaA
Man
Oliv

Lilian
Pater Kaleidos . . . .
Alardis . .
Ritter Sinbrand von Prass
Der maurische Pilger . .
Lenzmar.
Abt . . .
Erster Alumne . . . . .

Olga Schnau
Fritz Mechler

Heinrich Schorn

Zweiter Alumne , . , . . ..
Erster Laienbruder . . . . .
Zweiter Laienbruder . . . .
Ort und Zeit der Handlung : Deutschland im frühen Mitteln her.

Der letzte Akt etwa vier Wochen später als der dritte.
Bühnenbilder : tlerhard T. Buchholz. Kostüme : Kurt Palm.

Technisch-Dekorative Einrichtung : Theodor Schleim.
Anfang 19.30 Uhr. Ende etwa 22.30 Uhr,

Wochenspielplan
des Staatstheaters Grosses Haus.

Freitag , den 22. Februar , Lei huf gell . Stammkarten :
Vorstellung für die .auswärtigen Schuten :
Egmont . Anfang 17.30 Uhr.

Samstag , den 23. Februar , Stämmreilie F:
Carmen . Anfang 19.30 Uhr.

Flowerdale, ein .Grosskaufmann
Matthäus Flowerdale. dessen Sohn
Flowerdale, Oheim . . . ..
Sir Lancelot Sporenhahn
Delia i
Gwendolen j. seine Töchter . . .
Fränzchen )
Sir Arthur Grünschild . . . . . .
Oliver, ein Devönshirer Tuchhändler
Wetterhahn , Freund des Sir Lancelot
Thomas Bisam.
Artischock ) , , .. , . ... ,
Goldlack ) Bedlente  des Sir Lancelot
Dick )
h alph )
Ein englischer Richter
Ein Bürger . . . .
Eine Bürgersfrau . .
Kiiper . . . . .
Leutnant . . . . .
Soldat.
Ansager . . _

Jahrmarktsfiguren , Soldaten Männer, Frauen
" . lustige Figuren.

Ort : Die 14 Bilder spielen in London und sein el
Zeit : Die Zeit Shakespeares.

Bühnenbild : Gerhard T. Buchhö 'i
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2. Moor-
Bestell

3. Wassei
und M
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4- Römisc
ausser
von 8 1

5- Inhalat
Sonn- i

'. . Kostüme : Kur : Palm.
Einrichtung des -Bühnenbildes : Friedrich

lEnde' na#Anfang 19.30 Ulir. Bad
Wochenspielplait

des Staatstheaters Kleines I
Th.«nnalbädei

Freitag , den 22. Februar , bei aufgeh . Stamü ^ S]Das Mädchen von Elizondo. Fortunio8
Anfang 19.30 .Uhr ..

An  Samstage:

Samstag , den 23. Februar , Stammreihe V
Das Kamel gehl durch das Nadelöhr
Anfang 19.30 Uhr.

Sonntag , den 24. Februar . Stammreihe . 11:
Kabale und Liebe . Anfang 19 Uhr.

Jeder Kurgast
und jeder Besucher Wiesb ^'

liest das BadeblaF ^ “ 72

Auto- u. Pferdedroschken
Hüll »ffene und inioi tne Wi

alleinige Telefonzentrale
für alle Halteplätze

Tag " u. Nachtbetrieb 5994 eü
Ersatz für die Ansteckblume werden zu sollen. Die
Kragen sind schalartig um den 'Ausschnitt gelegt
oder in Medicifori» mit weit-abstehenden Ecken, in
Rotfuchs, Hermelin und blaugrau getönten Pelzen
gearbeitet . Blau in allen 8chattiertrugen , vor allem
ein leuchtendes Himmelblau, viel Rot, Beige, :Grün
und Schwarz-Weiss sind die bevorzugten Farben.
An die Stelle der Punkt - und Tupfenmuster treten
mit kleinen bunten Blumen übersäte Seidenstoffe.
Für die grossen Renn- und Abendtoiletten wird
grossdessinierter , grossgeblümter . Crepe Georgette
und Spitzenstoß' verwendet . An die Ritterzeit des
Mittelalters erinnern die kurzen Abendcapes,, die
aus schwarzer Seide mit purpurrotem oder königs¬
blauem Panne gefüttert , nur auf einer Schulter zu
tragen sind. Sie werden auf der andern Seite durch
ein Band gehalten.

Zur Unterhaltung am Kochbrunneu.
— Der grösste Gastbetrieb Europas . Heute liegt

der gesamte innerdeutsche Schlaf- und Speise¬
wagen betrieb in der Hand der Mitropa, die ein sein-
gut rentierendes Unternehmen geworden ist.
Darüber hinaus laufen Mitropa wagen bis Amster¬
dam. Vlissingen und Hock van Holland. Im Süden
sm.d Kurse nach Zürich. Luzern, Chur und Lugano
eingerichtet . Im Südwestern laufen Mitropawagen
nach Wien und den tschechischen Bädern. Ende
1928 besass die Mitropa 059 Fahrzeuge , die anein¬
andergereiht eine Schienenstrecke von 14 km be¬
decken würden. Im Jahre 1927 haben die Wagen der
Mitropa täglich 200 000 Streckenkilomet-er befahren.
T ii.g I ! e il sind in den Speisewagen iib e r 4 0 0 0 0
AIe n s c. h e n z ii Gast,  und jährlich nehmen
nahezu :>000 000 Menschen an den gemeinsamen
Mitropainajrlzeiten teil. In den winzigen Puppeii-
kriclien ist , jedes Kubikzentimeter ' ausgenutzt.
Jede Küche misst knapp sechs Quadratmeter ?-runl

Milli

iiuc}
der Bewegungsraum zwischen Herd und Küchen-
tisch ist kaum 90 Zentimeter breit . In diesen Küchen
werden monatlich — um nur zwei Zahlen, herans-
zugreifen — 53 500 Kilogramm Fleisch und 6000
Kilogramm Kaffee verbraucht . In den Schlafwagen
haben im Jahre 1927 rund 1000 000 Menschen ge¬
schlafen. Für jede Nacht wurden über 2700 Betten
hergerichtet . Es gibt in Mitteleuropa kein einziges
Hotel oder Gasthausrinterneliineii. das solche
Zahlen aufweisen könnte . Schon für den .Preis des
einzigen Speisewagens kann mau eine feste Gast¬
stätte in ansehnlicher Grösse kaufen , die nicht-nur,
wie ein Mitropa wagen, 40 Plätze hat , die nicht nur
einige Stunden am Tag geöffnet sein kann und zeit¬
weise unbenutzt , wochenlang in den Werkstätten
umherliegen muss, um nach zwanzig. Jahren voll¬
kommen unbrauchbar zu sein. Der Geschirrbrueh
in den Speisewagen ist geradezu erschreckend , denn
dreimal im Jahr muss der Gesamtbestand des Ge¬
schirrs völlig erneuert werden. Die Mitropa

H ai 111

eigne Bäckereien, Schlächtereien , Konditoreien und
Werkstätten zur Instandsetzung

hat
und
derausgedehnte

Wagen.
— Wer hat ’s besser? Kann man beweisen, dass

Frauen  ein besseres Temperament haben als
Männer? Diese Präge wirft eine englische Schrift¬
stellerin. Florence A. Kilpatrick , auf und sucht sie
aus der Psychologie des weiblichen Geschlechtes zu
bejahen . „Statistiken können allerdings nichts be¬
weisen, denn die Tatsache , dass die Zahl der Selbst¬
morde bei Frauen geringer ist als bei Männern lässt
mancherlei Deutungen zu. Aber es ist sicher, dass
Frauen sich von Schicksalsschlägel , nicht so uieder¬
drücket) lassen wie das stärkere Geschlecht. Der
Frau erblühen am Rande des Lebens Freuden , die
der Manu nicht kennt . Wird der Durchschnittsmami
das Entzücken nachempfinden können , das eine
Fra» -ergreift , wenn sie -sich einen Hut oder ein

neues Kleid kauft ? Kami er versteh®1-,
sich mit ganzer Seele auf die Umstellung4
oder die Neuanordnung ihrer Einrieh^i
Schön beim Betrachten des ScliaufensPj
die Frau Genüsse zu empfinden, die ‘lö¬
stet » verschlossen bleiben, und erst bei®rk
So hängt das weibliche Geschlecht vie/i
dem praktischen Leben zusammen,
mehr an den kleinen Freuden des ^
Daseins zu erfreuen, während der Mau 11"|
ein grosser Kummer befällt, nur sch«®1'y
ins Leben zurücktindet . Man betrachte®'^
siebter der Vorübergehenden auf der 69'
Männer gehen gewöhnlich in sich geKt it
und beobachten weniger. Die Frauen y * "essen  Herst
häufig ein Lächeln auf den Lippen und 1 kostete und11 - tfebaoer

Conrac
in

Mary
Eme einzii

WEI T E
■ Prunkl 'ih,
M ''N, IIOSSCM

immer interessiert um sich. Die JapaiFH
altes Sprichwort : „Männer lachen mit i>»V
Frauen mit ihren Lippen.“ Was da)'®1

vom erst
AiiS'onldicki

,„_ i 1 s  I I GE S I! io
lässt sich in die Tatsache zusammenfa&P ()|
Erregungen der Frau näliei- an der  1 >:
liegen, dass sie empfänglicher ist für 4m,

aglich :: \ <
drücke und . daher sich auch von ei?'
Kummer leichter ablenken lässt . Geht (1:' i
hervor, dass die Frauen glücklicher s)l1Männer?

Nachtgesellschaftsflüge über Nel) .j(,
Colonial Air Transport Ine., die im
Vereinigten Staaten verschiedene Flug8 -
treibt , richtete jetzt einen NachtvergO#
über Neu York ein. Ausserdem betrug.
Seilschaft in Verbindung mit den ersten 1

ana  wochentags
Sonntags

verschiedene ' ' getaHSCheS

Hotels besondere Gesellschaftsnachtflä#
Flugzeuge entsprechend ■̂ |werden die

und Bedienungspersonal sowie Speiseh

^ •.chhiilligc Auswahl ii

empfohlene Küche . Täi
Tee . Kaffee , K
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Städtisches Badhaus u. Inhalatorium
Langgasse 38/40

1• llierinal -, Süsswasserbäder , Kohlensäure -, Sauerstoff - und sonstige Zu¬
satzbäder , Massagen , Hochdruckduschen , werktags von 8 bis 19 Uhr.

Moor - und Sandbäder , Duschmassagen , jedoch nur nach vorheriger
Bestellung an der Kasse des Badhauses , werktags von 8 bis 18 Uhr.

3- Wasserbehandlung , Fangopackungen , Wärmebehandlung , elektr . Lieht-
und Wasserbäder , Kopflichtbäder , werktags von 8 bis 13 Uhr , und
15 bi « 18 Uhr . (Für Damen Dienstags und Freitag vormittags geschlossen ) .

4 . Römisch -irische Behandlung : Für Herren werktags von 8 bis 20 Uhr
ausser Dienstags und Freitag vormittags . Für Damen nur Dienstags
von 8 bis 20 Uhr und Freitag von 8 bis 13 Uhr.

5- Inhalationen werktags von 8 bis 13 Uhr und IR bis 18 Uhr.
Sonn - und Feiertags erschlossen.

(Augusta -Yiktoria-Bad)
Viktoriastrasse 2

Badezeiten für Frauen n . Mädchen.
Montags von 91/,, bis 12J/2 Uhr und 14 bis 21 Uhr.

(18 bis 21 Uhr Volksabend ) .
Donnerstags von 97 2 bis 121/., Uhr und 14 bis 19 Uhr
Samstags von 97 2 bis 12«/ , Uhr.

Badezeiten für Männer u . Knaben:
Dienstags , Mittwochs u. Freitags von 14 bis 19 Uhr.
Samstags von 14 bis 21 Uhr. (18 bis 21 Uhr Volksabend ) .
Sonntags von 8 big 12«/2 Uhr.

Das sagt Ihnen der Arzt:
Badhaus zum Schützenhof

iielplaii
Kleines H*1**I

Schiitzenhofstrasse 4

ifgeli . Stanniol!

hermalbäder mit Ruhegelegenheit von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr.
n Samstagen Badezeit bis 19 Uhr.

Der Verlauf einer Badekur  zerfällt in vier Abschnitte.
Den ersten Abschnitt (1 . 5 . Tag ) bildet der Zustand anfänglicher

Erschlaffung.
Das zweite Stadium (0.— 12. Tag ) bildet die erste vermeintliche

Besserung.
Tm dritten Stadium (13 . 22 . Tag ) macht sich die Reaktion derKm - bemerkbar.

Fortunio« Sonn - und Feiertags geschlossen.
Erst der vierte Abschnitt der Kur bringt die zunehmende Besserung

und Heilung.

Stammreihe V:
i das Nadelöhr.

Daher keine zu kurzen Badekuren!

ammreilie 11 :
Ifang 19 l dir.

;ri ;:../ha | ia -Theater
.iirc .httaon « n «* __ _ _her Wiesb ^ .

Badebla‘ t= * SLE_ 261 :37

KURHAUS1
FREITAG . DEN 22. FEBRUAR 1929:
19 .30 LEHR IM CROSSEN SAALE:

Sammeln
/ # r Deutschland!

. - ilf VIII. zyMuS'Konzer!
I,DER LACHT
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v °n Victor Hugo
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11t. nur

Hauptrollen:

Conrad Veidt
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de*
Man "-

•er

Hary Philbin
sch " '1

Ei
lIne  einzige Stimmeui , nur seu » ' * n ' • . .

hm betrachte W E L T E I \ E O L O !len auf der x
l in sich "SS*' ^ruiikfiliu mit kolossalen Aus-

Die Frauen ' (Mp "' ,*essen  Bersteiliing 5 Millionen
i Lippen und ^ |is<.|,M"*1*' kostete und dessen Handlung den
i. Die Japan® 1 j rersten  bis /.um letzten
lachen mit il ,Je| Wigenhlick in liann hält

Was <>!»'-'>' >- i STMjks  It Kl PK ou RAM M!
oisatnmenta **' ()|
liier an den d % lich •{ Vorstellungen :
eher ist für il \,Aufam » „ i
llich von ein® lk " <*rhentag , 4. 6.15, 8,30 Uhr.
lässt . Geht 4 Somit ^ s »>' :i v '" -.

glücklicher ?|1 *
i- ¬

Leitung: Carl Schur ich  t

Solisten : Rosette Anday (Alt)

Rudolf Bergmann (Violine)
Orchester : STADT . KURORCHESTER

Vortmgsfolge : Max Reger:  Violin -Konzert . Rudolf Men gel¬
berg: ,,Requiem " für Altsolo und Orchester . Hugo Wolf:
Oesäuge mit Orehesterbegleituug , Adolf Busch:  Symphonie.

Eintrittspreise:  2 .50. 3 .00 . 4 .00 . 5 .00 und «.00 Mark;
Oarderobegeb . u . Wiesb . Nothilfe 0.50 Mk.

y.
üge über Nel)  J
c- die im N°’Y'

• - -* rgt*f
liedene FlugfjjNachtvergnÖK*
serdent betrcL/
lit den ersten

Scliillerplatz 2
Telefon Nr . 223 86ersten .» imeionjür . 283 86

aftsnachtfl ®:! !» frijeA«!G*mfi*en,Salat.m,
•1 mnd ® Ärztlich^sprechend Y "Ää

owie Speis®11 L —— '
A * 'iusuri- nach-
Hausmacher Kuchen

Museum der Stadt Wiesbaden.
Kaiserstrasse , Ecke Rheinstrasse

Die städt. Sammlungen sind täglich ausser Montag geöffnet
von 10—13 Uhr und 15—17 Uhr und zwar abwechselnd:

Naturliistorisclies Museum und
Gemäldesammlnug:

Sonntag , Dienstag , Donnerstag
vormittags

Mittwoch und Freitag
nachmittags

Landesmuseum
Nass . Altertümer:

Mittwoch und Freitag vorm , und
Sonntag nachm . Erdgeschoss

und 1. Stock
Dienstag , Donnerstag und Samstag
nachm . Erdgeschoss und 2. Stock

Eintrittsfreie Tage zu den städt . Sammlungen:
Samstag und Sonntag vor- u nachm, sowie Mittwoch nachmittag . An den
übrigen Tagen beträgt der Eintrittspreis : Erwachsene 0.50 Mk., Kinder bis
14 Jahre 0.25 Mk., bei Besichtigung ausserhalb der allgemeinen Besuchzeiten

2.50 Mk ., Vereine je Person : 0.25 Mk.
Die ebenfalls im Museum befindlichen wechselnden Ausstellungen des Nass
Knnstvereins sind täglich zu den gleichen Zeiten wie die städt . Sammlungen

ausser Sonntag nachmittag geöffnet . Eintrittspreis : 1 Mk. bzw . 0 50 Mk

m
NASSAUISCHER KUNSTVEREIN
UND WIESBADENER GESELL¬
SCHAFT FÜR BILDENDE KUNST

Februar-
Ausstellung 1929

Eriut Wolff - Malm - Wiesbaden;
Entwürfe und Kartons zu kirchlichen Wandgemälden

Plast ik :
Elisabeth v . Esseö - Mündien , Pola Lindenfeld-
Paris, Anton Krams - Kiedrich, Edwin Scharff - Be, lin

Aqiuiielle und Grafik
Gertrud Eberz-Müuchen, Else Schwabe - Frölich-

Wiesbaden , Max Dauthendey f - München

.mdT :n ,ne ",ni Wiesbaden . Täglich ausser Sonntag
iidcumitfiig Uf,d Montag geöffnet von 10 - 13 und

15 —17 Uhr.

Pension Villa Hnmbolt
Tel. 231 72 Frankfurter Str. 22 Gegr. 1?

Zimmer mit u. ohne Pension
Günstige Vereinbarung für den Win1
Jede Diät. Bes . J. Fox

Masseuse
W. Ossenhopp

Kapellonstr. 5 I, Etage
Telefon 20029

Jeder Fremde liest dos
Baue-Blatt
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Nach den Anmeldungen vom 20 . Februar 1929.
* vor dem Namen bedeutet : als Passant

angemeldet
(Nachdruck a uch auszugsweise verboten .)

A.
Ailamiitzki . Fr ., lttisseldorf Frtedrichsbot
Adter , R, ' Sr ., Koblenz Grüner Wald
Ali-hoff . T.. Frl .. Dortmund

Siumtorinm Nerotal
Anders , C., 11r. I!il 1 crgutsbe - .. Kuden

Pension Grandpa ir
«Antony , II . u . M„ 2 Fiilm, WormsTaunus -Hotel
Arnold . M, Hr .. Zwickau Grüner WaM

B.
Hab. U .. Hl ., Berlin Sebulberg 7
»Baeharaeh . W .. Hr ., Wiesbaden

Metropole
Baumgartner , -I .. Hr ., München:

Grüner Wald
Becker . H ., Fr ., Köln Friedrichshof
Becker , E , Fr ., Hagen Domhotel
»Berghaus . H ., Hr .. BarmenZur Stadt Biebrich
Beuekelknlamoi, B ., Fr . San .-Rat , Wiesbaden

Wühetima
Bock , V., Hr . Reichisbahtumt , Breslau

Zum Kochbrunnen
Bößcher , W ., Hr ., Berlin (Hotel Berg
♦Bohrer , R ., Hr ., Oberstein Central -Hotel
Bräunlich , H , Hr ., Leipzig - Grüner Wald
Brandl , A , Hr ., Deggendorf Hotel Berg
Graf Broel -Plater , W , Rittergutsbes . und

Gräfin , Osiecz Sanatorium Nerotal
Brüggemainn , J ., Hr ., Mannheim

Grüner WaM
♦Büchner , E ., Hr ., Berlin Central '-Hotel

Oreutzer , P ., Fr ., Schloss Saaleck
Villa Rupprecht

Gräfin Czarnecka , Riisko Sanat . Nerot 'aS

Delker , L ., Fr . Rittergutsbes . m . Begl,
Domburg Schwarzer Bock

©ittmar . F ., Hr . Syndikus , Berlin.
Hotel 1 Berg

♦Ehrlich , HL, Hr . Dir . in. Fr .. Köln
Taunus -Hotel

Elfter , L ., Hk ., Mannheim Schulberg 7
♦Eigenbrod , F .. Hr ., Bad Sooden a . Werra

Zur Stadt Biebrich
Ermann . O.. Hr, , Berlitn Grüner Wald

«
♦Ger,stfe , H , Hr , Berlin Friedrichshof
Goldberg , L , Erl ., Frankfurt a, M,

Hotel Kranz
Gmief , E , Frl , Berlin Friiedrichshof
«Groll , M., Hr ., Plauen Einhorn
GronwaA , W „ Hr ., Köhigsberg

Kölnischer Hof
♦Gunsberig . L .. Hr .. Frankfurt a . M.

Central -Hotel

H.
Hagau , F , Hr ., Fulda Zum Lanidsberg
♦Hahn , P ., Hr ., Mannheim Union
♦von Hake , J ., Hr . GutBbets, Teltow

Hotel ! Nassau
v. Hjaller , C.. Hr . Lehrer , Haubmda

Sanatorium Dr . Guradze
♦Hauptm/ann , M., Hr ., Gerolstein

Zuim Falken
Heinmann , R ., Hr . Rechtsanw .. Düsseldorf

Sanatorium Prof . Dr . Determiann
Heinemann , M., Fr ., Düsseldorf

Sanatorium Prof . Dr . Det,ermann
♦Heinrich , C., Hr ., Frankfurt

Hotel Osterhof!
Hera , H ., Hr ., Berlin Hotel Berg
»Berberide , F ., Hr . Lehrer , Heilig -enroth

Neuer Adler
Hertz , C., Hr ., Köln Grüner WaM
♦Herzog , P , Hr ., Mainz Zur Stadt Ems
Hettlage , C, , Fr . Dr ., Münster

Schwarzer Bock
ll .-f ( Inge . H ., Hr . m . Fr ., München -Gladbach

Schwarzer Bock
♦Hirsch , M„ Hr . Dir. meid.. Berlin

Palast -Hotel
«Holfonei . K ., Hr . Ing ., Meissen , Central -Hot.
Hlonigmanni , H ., Fr ., Giessen Evang -. Hospiz
-Huf , A ., Hr ., Pforzheim Union
Hummel . P .. Fr ., Wiesbaden

Sanatorium Prof . Di*. Determann

J.
♦Jeildrascliak , H , Hr .. Koblenz Z. Falken
dofre . J ., Hr ., Söller .WeHIritzstr . 27

F.
♦Faufetdoh

♦Fischer . K

♦Flaum , P .,
♦Floren , W
♦Franke , C

Freund , F

Fröhlich , J.

K , Hr , Elberfeld
Zur Stadt Biebrich

, Hr . Dir ., Düsseldorf
Hansa -Hotel

Hr, , München Stadt Biebrich
, Hr , Michelbach Central -Hotel
.. Hr . Ing , München,

Taunus -Hotel
Hr , Frankfurt a, M,

Englischer Hof
, Hr , Frankfurt Grüner Wald

♦Ka,lohen . D, Hr , Mannheim
Zur Stadt Biebrich

«Kempb , L , Hr , Brüssel Neuer Adler
«feaseekäull , 0 .. Hr . Landrat , Bonn

Schwarzer Bock
♦Kilian , N , Hr , Geisenheim Central -Hotel
KteinfeMt , 0 , Hr . Dir , Berniburg

Kölnischer Hof
Kletkin , A , FH , Riga 'Marktplatz 3
Kletkiß , M, Frli , Riga Marktplatz 3
Knorzer , H , Hr , München Grüner Waltl
♦Krause , E , !H|r. Lehrer , Berlin

Taunus -Hotel
Kubier , N „ Fr . in. Sahn , Berlin

Schwarzer Bock
«von Kujawa , Hr , Dresden Hansa -Hotel

L.
Landau , M, Hr , Dortmund Schwärzer Bock
Liebner , K , Hr , Berlin Grüner Wald
Lindemann , L .. Hr . Dir , Wien

Goldenes Ross
T.ölir . J , Hr . m . Fr .. Bad Mergentheim

Römerbad
♦Löwenstein , E , Fr , Elberfeld

Englischer Hof
Lohmiüliler , G, Hr , Fürth Zwei Böcke
Lueais , G, Hr , Elberfeld Grüner Wald

Maihartakiss , J , Hr , Wiesbaden
Sanatorium Dr . Arnold

Mjalhairakte , W , Fr . m>. 2 Kinder,
Wiesbaden Sanatorium Df . Arnold

Martin . J , Hr , Bad Kissingen
Goldener Brunnen

«Mayer , L , Hr . Reg .-Baurat , SaarbrückenEinhorn
Mayer , M, Fr, . Kalifoirtnien Wilhelma
♦Mehlhart , A , Hr . Dir , München

Schwarzer Bock
♦Merz , J , Hr , Euskirchen Schwarzer Bock
«Messner , H , Hr , Bielefeld

Hotel Reichspost -Reichshbf
♦Meyer , H , Hr , Heidelberg Hotel Nassau
Meyer , P , Frl , Bielefeld Domhötell
♦Meyer , W , Hr , Hannover Hansa -Hotel
Michael , P , Hr . Reichst, .-Rat . Leipzig

Hotel ! Berg
Mielke , P , Hr . Insp , Berlin Grüner Wald.
«Moje , L , FH , Düsseldorf Gold . Brunnen
♦MbH, A, Hr , Lennep Hansa -Hotel
♦Miig-ge , R , Hr . Apotheker , Saarbrücken

Neuer Adler
«M'iigge , R , Hr . Apotheker , Saarbrücken

Hotel Reichspost -Reichshof
«MüMebaeli , C, Hr , München

Schwarzer Bock
Mühlhäuiser , H , Hr , König Grüner Wald
Müller . J .. Hr .. Konrektor , Norderney

Hotel Adler
Müller , J , Hr . Prof . m . Fr .. Hamburg-

Zwei Böcke

R. -
Täglicl

«Randecker , F , Hr , Stuttgart
♦Redhardt . \Y.. Hr . Konrektor , -j

jävaif
Ta|
0‘«Rietz . F , Hr.

«Ru css . I .. Hr.
Köln
Dresden

Sabei -, A , Hr , Paris.
«Salz , P , Hr ., Liedzow Rhwfi
Schlachtebeck . P , Hr , Basel 6»
«Schafmeister , W , Hr , Berlin - „ ■
Schaefer . C, Hr , Mannheim Wl ...
♦Schagen . G, Frl , München-»11011-VAa*"■I|i

Golden«*: 'rscheini täglich;
*Schar fenberger , A , Hr , Haiafe * J®r
v . Schilling , U , Fiil . Sch !,» - Kh’W Kammer m

Sanatorium 1§ *' „ . . . „
Schlicht , H , II.V. in . Sohn , We '^ ‘) lruprudi avf ^Lie/l

. .
0 »f

Schloss , A.. Hr , Köln
«Schmair , G, Hr , Ansbach
Schneider , G, Hr , Firiankfurt -GR^^ 53
Schroth , W , Hr , Durliach 6Ä
von Selruben , T , Hr , Lübeck . » , >
Schubert , R , Fr . Dr , DüsseäkfoBjV 1880306m

Schulze , \V, Hr . m . Fr , Leipdß  obgleich die M
KöÄurhaus stattf

Schweinsberg , 0 , Hr , Witteiw ^ turnier erst
Seitz , E , Frl , Kreuznach
Seiibel, Fr , Nassau f®F’,, 7 - -- " 'm lassen die sei

leiiuiura Ji , 11' » DJ
«Siebeck . A.. Hr . Fahr . Dr . m. MS erkennen , c

TTJ - , i >,

Neuhau ®, M, Hr , Nürnberg Grüner Walid
♦Noor , R , Hr . uv. Fr , Mannheiin , Metropote

O.
♦Oi.straeh , A„ Hr . Fabr, . Leipizg

Hotel Nassau
Oswald . A, Hr , Leverkusen Zwei Böcke

P.
Pnlemba , P .. Hr , Frankfurt a . M...

Ffiankenstr . 23
«Pfeiffer , Ä , Hr . Dir ., Kirn Hansa -Hotel
«■P-loetzer , J , Hr . Ing , Orantenburg

H:ansa -Ho!tel
Prediger , F , Hr , Holz iSchülberg 7

Versuchen Sie meine
D elikate ss - Bomben

Wiesbadener Spezialitäten
(Versand nach In- und Ausland)

Konditorei und Cafe Franz Kaiplinger
Taunusslrasse 9 Kirdtgasse 26

vis-6-vis Kochbrunnen Telefon 25017/18

Hotel Reichs ? «*1' v  o r r a g*e n c
♦Siebeck , E , Hr , München d ! Ausser fast d

Hotdl Reichspäf *
♦Siebner , J , Hr . Ing , Berlin ; TA a - berei
Siemens ', M., Fr ., Eßseni PensioJ vuGutscher 1
Simon , A., Hr . an. Er ., Karlsbad .ä.hrig 'e deutsch
♦Stahl , E , Hr , Dauborn , Garte *(;erin im vonin
Stein , M.. Hr , Köln % ,1, , V , J1
Stelzer , H , Hr , Köln ‘;*S putsche
♦Steudel , G, Frl , Hamburg |li‘4&J der hei *vi
«Stetzband , H , Ilr , Chemnitz 20.88* Guicharc
Strasser , 8 , Frl , Frankfurt a . Mord . Noch nie

T.

lns 5 das aber
hng-en Weltm
F dürfte.

Tr ei , L , Frl ., Kö ln
Tiremoliers . J .. Hr , Genf Qf Aus di

w. Ein C
f,Ue im W el t k r

Wagener . E , Fr , Wiesbaden tf hr im o*ro .« oni
»Waltenberg , 0 .. Hr ;, Berlin f  W- Ubbeu
Wassermann , R .. Hr ., Stuttgart .. . .. WOllzei

S^ ifursorge best
Werner , K , Hr , Oannstatt NSChe Bass -B ‘ti
«Weyland , H , Hr , Brennen ■
«von WicheKhauis, P .. Hr , BerÜ®,),

D dem Konzer(W  n 1 ivonzer
♦Wie &ner . IE , Hr ., Nürnberg Jr. 1* der -
«Wittkowski , E „ Hr . Dr , * , ^ ^ ntate
♦Wittock . A.. Hr .. Gefcenkircliri ' i . Ein©

Güster , von Biel
«Wolf , K , Hr , Köln Mme , Männer

Ins ; Gesang- de:
M Schubert . De
jjiermts begönne

Zi-eliert , K .. Hr .. Essen f ; r, . -
*Zinn , E .. Frl ., FiranlÖurt a. Wj

Hotel ReichsMtür Mittwoch,
Hühmteste Asi♦Zittor . P .. Hr .. Aachen

Eintrittspreise
für Kurhaus und Kochbrunnen

«
I
III
I
| a ) Kurhaus
II
I

An  An Sonn- n.
Wochentagen Feiertagen

-Mk . 1.— Mk.Besichtigungskarte bis
14 Uhr gültig 1-

Konzertkarte zum ein¬
maligen Eintritt für ein
Naehmitt .- od . Abend¬
konzert berechtigend 1.— Mk.
Tageskarte , gültig am
Tage der Lösung zum
beliebigenEin -u .Austr . 1.50 Mk . 2.— Mk.

1.60 Mk.

b ) Kochbrunnen
Karte zum einmaligen
Eintritt
Tageskarte

—.40 Mk.
—.60 Mk.

—.50 Mk.
—.75 Mk.

Spid " Warenhaus
KJ.
l m

Burgstr . myg ^ A ^ l
Kurviertel  lirw
Bmtktamige Spiele und Spielwaren
Freie Besichtigung ohne

ci

Da»

Wiesbadener Bade - Blatt
stellt dadurch, daß es in allen Hotels und Pensionen
»tat» ausgelegt wird, die ständige Verbindung des
Fremdenpublikums mit der Wiesbadener Geschäfts¬
welt dar. Et ist deshalb für jeden Kaufmann da*

beste Insertions - Organ

Bäder für Passat „Waterl
| einer Sondert
•len Millionen -F

ie  anlässlich i
en hat . Ein Bi

fWnterloo . Zu
| rg'egangeneu J,

den Kon
anzereien, . da

»w Oie Umrisse

fr**Adler BadhaU*|
V - ^Kfesplimack . D

M rll Oi ci ^ _
Pension einschl . Knrbad von B "̂J | G neise na 11 mj)
Langgasse 42, am Kaiser KoniST

■«* .i ■Tinten Be
.̂ Polnischen

IBolin dem Ad
^ibr und der *

,fe verloren hä»if '

Imflidie Pursonen ^
Kurhaus und am HodiV

Wiegegebahr : 0,20 RH-

Städtische Kufl> e>

Moderne Kleider- Manufaktur - u. Modewarenhaus grössten Stils Letzte NeuhU

und Seidenstoffe. Scllllßidßr ™ Oamenkonf4
Kirchgasse 35/37Jede Preislage.
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